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Stellungnahme der Dorfgemeinschaft Ahrensfelde e. V. zum Flächennutzungsplan der Stadt Ahrensburg 
Hier: Beibehaltung einer südlichen Umfahrung Ahrensburgs im FNP  
 
 
Die Dorfgemeinschaft Ahrensfelde e.V. fordert eindringlich die Beibehaltung einer südlichen Umfahrung 
Ahrensburgs im FNP. 
 
Wie die Verwaltung in ihrer Begründung zum FNP feststellt (ab Seite 70) wird der Kfz-Verkehr in den nächsten 
Jahren weiter zunehmen. Der LKW Verkehr wird nochmals deutlich ansteigen.  
 
Der folgende Satz in der Begründung (Seite 71) sollte daher gestrichen werden: 

„Eine südliche Ortsumfahrung wird aufgrund von verkehrs- und naturschutzfachlichen Aspekten nicht mehr 

verfolgt.“ 

Gerade aus verkehrsfachlichen Aspekten besteht eine dringende Notwendigkeit, eine südliche Umfahrung 

Ahrensburgs – genauso wie eine nördliche Umfahrung – weiter zu verfolgen. 

Schon jetzt ist die Belastung der Bewohner des südlichen Ahrensburgs aufgrund des starken Verkehrsanstiegs 

unerträglich geworden. Seit Jahren ist ein erholsamer Schlaf nicht mehr möglich, da bereits ab 04.00 Uhr schwere 

LKW unsere Häuser zum Zittern bringen und wir durch den Lärm aus dem Schlaf gerissen werden. – Der Mensch 

gehört doch schließlich auch zur Natur und ist damit schützenswert, oder? 

Durch eine – hoffentlich noch zu verhindernde - Brücke am Bahnübergang Brauner Hirsch ist laut SBI Gutachten 

noch mal ein deutlich erhöhtes Verkehrsaufkommen von plus 3 TSD FZ täglich prognostiziert.  

Im überwiegenden Interesse der Bürger im Hagen und Ahrensfelde ist und bleibt eine südliche Umfahrung 

Ahrensburgs. Dieses ist unserer Meinung nach auch ein erklärtes Ziel des Eingemeindungsvertrages (§ 4 Absatz 3) 

https://www.dorfgemeinschaft-ahrensfelde.de/files/Grenzaenderungsvertrag-Ahrensfelde-66_1274_1.pdf 

Bis heute wurde keine einzige verkehrsberuhigende Maßnahme in Ahrensfelde nachhaltig umgesetzt, daher 
fordert die Dorfgemeinschaft die Berücksichtigung eines Planungsraumes Südtangente für die Umsetzung der §4 
(3) sowie §11 (8) und (9) des Eingemeindungsvertrags vom 7.12.1973 zur immer noch möglichen Einleitung eines 
Planfeststellungsverfahrens für den Bau einer Südtangente zur Umfahrung Ahrensfeldes im aktuellen Entwurf des 
FNP 2022. Ergänzend müssen andere Möglichkeiten zur Reduzierung des Durchgangsverkehrs ernsthaft betrachtet 
werden wie z.B. 
 
•    Der Verzicht auf den Bau der Brücke mit Erhalt des Bahnübergangs, 
•    die Einführung eines generellen und ggf. durch stadteigenen Blitzer überwachten Tempolimits von 30 km/h, 
•    das zusätzliche Auftragen von Piktogrammen (Tempo 30) auf den Asphalt, 
•    zusätzliche bauliche Elemente zur Verkehrsberuhigung [FGSV94; SCHNA11; VDAV90], wie z.B.  
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      Verschwenkungen, Einengungen u.ä., 
•    das Aufheben der Radwegebenutzungspflicht sowie Fahrradstreifen zur optischen Einengung der Fahrbahn (bis  
      zum Ostring), 
•    das zusätzliche rote Einfärben der Straße im Bereich der Fahrradstreifen, 
•    ein Durch- oder Nachtfahrverbot für Lkw aufgrund einer vorhandenen Alternative über die L222 ab Stapelfeld 
•    eine generelle oder auch zeitlich geregelte Einbahnstraßenregelung (siehe Sierichstr. in Hamburg), 
•    eine ggf. überwachte Beschränkung des Verkehrs auf ÖPNV, Taxen, Rettungsdienste und Anlieger, 
•    die ersatzlose Schließung des Bahnübergangs analog zur Sperrung der Straße Vierbergen." 

Eine spürbare Verkehrsentlastung wäre auch für die Ahrensburger Innenstadt, AOK Knoten zu erwarten.  

Daher plädieren wir für die Beibehaltung einer südlichen Umfahrung Ahrensburgs im FNP. 

Diese sollte den Belangen und Bedürfnissen der Anwohner gerecht werden.  

Es sollten hier ausreichende Querungsmöglichkeiten eingezeichnet werden.  

Zusätzliche plädieren wir für die Einzeichnung einer Alternativstrecke wie die Kuhlenmoorroute. 

Freundliche Grüße 

Gez. Peter Körner  

1. Vorsitzender Dorfgemeinschaft Ahrensfelde e.V.  

Für ein l(i)ebenswertes Ahrensfelde 


